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Im Jahr 1859 begann die Durchstechung des Isthmus von Suez und in demselben Jahr starb 

der ehemalige österreichische Staatskanzler Fürst von Metternich. Er lebte nicht lang genug, 

um die Eröffnung des Kanals zehn Jahre später zu erleben. Schade für ihn, da er spätestens in 

den  frühen  1840er  Jahren  der  Idee  der  Wasserverbindung  des  Roten  Meeres  mit  dem 

Mittelmeer zugeneigt war. Auch nach seinem Rücktritt vom politischen Leben im März 1848 

gehörte er zu den größten Anhängern des Baus des Suez Kanals. Vor allem aufgrund der wenig 

bekannten Dokumente  aus Metternichs Nachlass  im  tschechischen Nationalarchiv  in  Prag 

versucht das Referat zu erläutern, warum und auf welche Art und Weise der Fürst das Projekt 

unterstützte und wie seine Beziehung zu Ferdinand de Lesseps und Alois Negrelli war.  


